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LICHTBLICK
Gemeindebrief der Region Ost

im Kirchenkreis Halberstadt
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Andacht

Ob ich sitze oder stehe, ob ich liege oder gehe, 
bist du, Gott, bist du Gott, bei mir. Ob ich 
schlafe oder wache, ob ich weine oder lache, 
bleibst du, Gott, bleibst du Gott, bei mir. Von 
allen Seiten umgibst du mich und hältst deine 
Hand über mir, und hältst deine Hand über mir.

 Eugen Eckert nach Psalm 139.

Der Sommer steht vor der Tür. Und mit 
Beginn der Ferienzeit geht es für viele 

wieder auf Reisen.  Neue Länder, andere 
Kulturen, fremde Menschen ken-
nenlernen. In andere Ge-
wohnheiten eintauchen 
und sich von neuen 
Erfahrungen und 
Begegnungen be-
schenken lassen. 
Ich selbst bin da 
eher konserva-
tiv. Urlaub ma-
chen wir in der 
Regel jedes Jahr 
in Brandenburg 
in unserem Wohn-
wagen. Vertraute Um-
gebung schenkt Sicherheit: 
Ich weiß, was uns erwartet. Aber 
auch auf unserem Campingplatz ist Bewe-
gung, ein Kommen und Gehen. Kurzcamper 
mit ihren Lebensgeschichten kommen vorbei 
und sagen Hallo, bei einem Bier oder einer 
Grillwurst wird Leben erzählt, wie neben-
bei, und doch voller Ernst und Leichtigkeit.

Urlaub auf dem Campingplatz: Das ist eine 
ganz besondere Atmosphäre, die man mögen 
muss. Da stehen ein Fahrrad und ein beschei-
denes Zelt neben dem klimatisierten Wohn-
mobil in Vollausstattung, zur Schau gestellter 
Luxus prallen auf bewussten Verzicht, der eine 
sucht Ruhe, um im Liegestuhl sein Buch zu 
lesen, der andere meckert über das miserable 
Zeltplatz-WLAN und kann keine Videos strea-

men… Und doch fühlt es sich an wie ein großes 
Familientreffen. So unterschiedlich auch alle 
sein mögen: Sie eint die Lust und die Freude, 
an diesem schönen Fleckchen Erde zu sein.

Was eint uns? Was verbindet uns? Ist es nicht 
so unendlich viel? Darüber muss ich immer 
wieder nachdenken, wenn ich vor unserem 
Wohnwagen am Tornowsee sitze, es ein freudi-
ges Wiedersehen mit den Dauercampern gibt 
und ich von Kurzcampern ebenso herzlich be-

grüßt werde.

Egal wo wir diesen 
Sommer verbringen 

– diese heilsame 
Erfahrung wün-
sche ich uns: 
Dass wir Men-
schen wunder-
sam miteinan-
der verbunden 

sind. Dass wir 
geliebte Kinder 

Gottes sind.
Und auch wenn wir er-

leben, dass wir durchaus 
sehr verschieden sind, dass wir an-

dere Gewohnheiten und Vorlieben haben, dass 
wir nicht immer einer Meinung sind, dass wir 
anders glauben oder eine andere Vorstellung 
von einem sinnerfüllten Leben haben – dann 
wünsche ich uns einen gelassenen Blick: Über 
alle spannt sich der eine schöne Himmel. Ob 
über dem Campingplatz in Brandenburg, ob 
über den Urlaubsparadiesen dieser Welt. Ob 
zuhause über unseren Gärten, Dörfern und 
Städten. Oder mit Psalm 139 gesprochen:
Von allen Seiten umgibst du mich und uns und 
hältst deine Hand über mich und uns.
Danke, Gott!

Eine gesegnete Sommer- und Urlaubszeit 
wünscht Pfarrer Christian Plötner

Eine gesegnete Sommer- und Urlaubszeit!
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Region Ost kennen lernen

Pfarrbereich Wegeleben
Kirchspiel Bode-Selke-Aue
St. Trinitatis in Hedersleben
St. Petri in Hausneindorf
Kirchenruine Wedderstedt
Hakelkirche in Heteborn

Kirchspiel Wegeleben
St. Peter und Paul in Wegeleben
St. Petri in Emersleben
St. Petri in Groß Quenstedt
St. Laurentius (Kirche im Felde) 

 in Groß Quenstedt
St. Simon und Judas in Harsleben
St. Blasius in Rodersdorf

Pfarrbereich Gröningen
Kirchspiel Gröningen
St. Vitus in Kloster Gröningen
St. Cyriacus in Gröningen
St. Martini in Gröningen
St. Valentin in Deesdorf
Kirche in Dalldorf

Kirchspiel Großalsleben
Dorfkirche Alikendorf
St. Severus in Krottorf
St. Petrus in Großalsleben
Kirche in Kleinalsleben

Kirchspiel Schwanebeck
St. Petri in Schwanebeck
St. Johannis in Schwanebeck
St. Nicolai in Eilenstedt
St. Martini in Schlanstedt
St. Martini in Nienhagen

St. Martini in  Kroppenstedt

Die hier zugeordneten Farben finden sich 
auch im Gottesdienstplan wieder. So können 
Sie leicht Ihre Kirche finden.

Unsere Kirchen in der Region Ost

Vier mal im Jahr erreicht Sie der Gemeindebrief für die Gemeinden der Region Ost im 
Kirchenkreis Halberstadt. Und wir hoffen, dass er ein kleiner „Lichtblick“ für Sie ist. Aber 
wissen Sie eigentlich, wer alles zur „Region Ost“ gehört, wie unsere Kirchengemeinden 
organisiert und miteinander verbunden sind? Zu unseren 2 Pfarrbereichen gehören 6 
Kirchspiele mit insgesamt 22 Gemeinden, die bereits jetzt gut vernetzt sind. Sinkende 
Gemeindegliederzahlen lassen unsere Orte stärker zusammenrücken. Lernen Sie also 
unsere, Ihre, Gemeinden kennen. Hier ist ein Überblick und in den nächsten „Lichtblicken“ 
möchten wir Ihnen die Kirchen vorstellen und näher bringen. Viel Spaß beim Entdecken!



4

Region Ost kennen lernen

Wedderstedter Kirche – früher und heute 
Der jetzige Kirchturm war nicht immer ein Kirchturm. Das alte Gebäude war frü-
her ein Wehrturm mit einem ährenförmigen Mauerwerk. Später wurde das Kir-
chenschiff angebaut. 1972 stürzte das Kirchendach ein, übrig blieben die Umfas-
sungsmauern. Aufgrund der einzigartigen Atmosphäre wird diese Kirchenruine 
gern als Sommerkirche genutzt, die mit viel Charme zu Gottesdiensten einlädt.

Text: Dorothea Rohr, Foto: Hartmut Evert

Kirchenruine Wedderstedt

Die St. Laurentius-Kirche wurde um 1250 vermutlich vom Templerorden im romanischen 
Stil aus Kalkstein erbaut. Ursprünglich war sie Teil einer größeren Anlage und wurde 
später zur Pfarrkirche des Ortes Groß Quenstedt. Der Innenraum wurde um 1850 um-
fassend umgestaltet. Besonders sehenswert sind die Taufengelgruppe mit zwei stehen-
den Engeln sowie ein spätgotisches Kruzifix das barock übermalt und 2014 restauriert 
wurde. Aktuell sind am Kirchturm umfangreiche Sanierungsarbeiten zu beobachten, 
die spannende Einblicke in die Baugeschichte und Erhaltung der Kirche ermöglichen.

Kirche St. Laurentius in Groß Quenstedt
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Region Ost kennen lernen

Die Kirche wird bereits im 11. Jh. als eine romanische Kapelle erwähnt, die
1207 dem heiligen St. Martin geweiht wurde. Zwischen dem 13. – 16. Jh. erfolgte der 
Umbau in eine spätgotische große dreischiffige Halle mit zwei Renaissanceportalen und 
der Brauttür. Der Taufstein ist von 1610. 1623 wurde der barocke Hochaltar und 1684 
die Kanzel errichtet. Die Orgel mit Empore wurden 1623 von E. Compenius und 1859 
von A. Reubke erbaut. Seit 2014 können historische Orgelklänge beider Orgelbauer an 
zwei getrennten Spieltischen ertönen. Fotos: A. Lindemann

Kirche St. Martini in Kroppenstedt

Alikendorf wurde 964 erstmals schriftlich erwähnt. Vom Bau der Kirche ist nichts bekannt. 
Sie wurde um 1500 erneuert. Die Emporen stammen von 1675 und 1790. Der barocke 
Kanzelaltar ist von 1699. Eine umfassende Restaurierung erfolgte 1914. 2024 wurde der 
einsturzgefährdete Nordanbau zurück gebaut und der so entstandene Eingangsbereich 
neu gestaltet. Der nunmehr sichtbare spätgotische Nordeingang dient seitdem als 
Haupteingang der auch als Friedhofskapelle genutzten Alikendorfer Kirche.

Kirche Alikendorf
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Rückblick

Mit dem Bau des barrierefreien Zugan-
ges an der Petrikirche in Schwanebeck 

sollte auch der Außenbereich ansehnlicher 
gestaltet werden. Zur Vervollständigung des 
Pflasters im Eingangsbereich des barriere-
freien Zuganges, mussten Steine an ande-
ren Stellen aufgenommen werden. So wurde 
die große Linde am Eingangsbereich, deren 
Wurzeln teilweise schon mit den Pflasterstei-
nen verwachsen waren, hier mit einbezogen. 
Gleichzeitig entstand an der Seite zur Markt-
straße ein breiter Streifen ohne Pflasterung. 
So kam die Idee, hier den Bereich zu be-
grünen und darauf ein großes Insektenhotel 
zu stellen. Dies fand auch im Gemeindekir-
chenrat des Kirchspiels Schwanebeck großen 
Anklang. Wir hatten vor, das Insektenhotel 
dann mit den Kindern vom Krippenspiel zu 
gestalten. 

Gesagt, getan. In meinem Mann hatte ich 
hierfür einen guten Partner gefunden. Wir 
informierten uns ausgiebig, was beim Bau 
eines Insektenhotels alles beachtet werden 
muss. Es sollten vorwiegend alte Baumate-
rialen, die aus Abrissvorhaben waren, ver-
wendet werden. Bei Tino Weber waren wir 

hier an der richtigen Adresse. Auch er war 
sofort von unserer Idee begeistert und stellte 
uns das benötigte Material kostenlos zur 
Verfügung. Hierfür möchten wir auf diesem 
Wege im Namen der Kirchengemeinde noch 
einmal Dankeschön sagen.

Nachdem mein Mann das Insektenhotel 
gebaut hatte, setzten wir uns mit den Kin-
dern in Verbindung. Wir stießen hierbei auf 
großes Interesse. Schließlich waren es acht 
Kinder, ein Papa war auch mit dabei, mein 
Mann sowie Frau Gerloff und ich von der 
Kirchengemeinde in Schwanebeck, die das 
Insektenhotel bestückt und gestaltet haben. 
Alle waren mit vollem Eifer dabei und hatten 
auch viel Spaß. Was am Ende dabei heraus 
kam, kann sich wirklich sehen lassen. Alle 
waren stolz auf das, was hier entstanden war. 
Wir denken, dass das Insektenhotel nicht nur 

den Insekten dienen wird, sondern auch für 
den Ort Schwanebeck eine Bereicherung ist.

Sabine Kluwe

Es summt an der Petrikirche in Schwanebeck
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Rückblick

Gedenken am anonymen Grab und Le-
sung aus den Tagebüchern Astrid Lind-
grens (1938 bis 1945) am 8. April 2025

Mit einer Andacht in der Wedderstedter 
Kirchruine erinnerte Pfarrer Reinhard 

Witte daran, dass vor 80 Jahren ein Gefan-
genenzug durch die Region und den Ort 
getrieben wurde. Es war ein Todesmarsch in 
den letzten Kriegstagen kurz vor der Befrei-
ung, auf dem alle Geschwächten, die nicht 
mehr konnten, gnadenlos getötet wurden. 
Mit einem Taizégesang gingen die Teilneh-
mer zum Grab, in dem die Antifa Wedder-
stedt nach Kriegsende zwei Unbekannte be-
stattet hatte. Jeder legte eine Narzisse als 
Symbol der Trauer und des Respekts nieder. 
Auch der Mut eines Einzelnen, der einem 
Zwangsarbeiter vor Ort hilfreich zur Seite 
stand und damit sein Überleben sicherte, 
wurde erwähnt.
Auf dem Saal des Dorfkrugs lasen Uta Gos-
selck-Perschmann und Pfarrer Witte aus den 
Tagebüchern Astrid Lindgrens. Wir kennen 
sie als weltbekannte Kinderbuchautorin. Sie 
war ebenfalls eine politisch wache Journa-
listin und während des Krieges vom schwe-
dischen Staat dienstverpflichtet in der Post-
zensur. 

Eindrucksvoll entfaltete sich eine ganz 
persönliche Sicht auf die Kriegszeit: Hoff-
nung auf schnelles Kriegsende zu Beginn, 
wachsende Verstörung, Verzweiflung und 
Fassungslosigkeit über den Strudel, in den 
Europa und die Welt geriet und den niemand 
aufzuhalten vermochte. Entsetzen über die 
Grausamkeit der deutschen Kriegführung, 
Mitgefühl für die gesamte betroffene Zivil-
bevölkerung und dazwischen beobachtete 
sie sorgenvoll das Aufwachsen ihrer kleinen 
Tochter während der Kriegsjahre. Pippi Lang-
strumpf entstand in diesen Jahren, und sie 
widmete ihrer Tochter Karin das Manuskript. 
Das Ende des Krieges sah Astrid nicht nur 
euphorisch. Selbstkritisch beobachtete sie 
den nicht enden wollenden Hass, der weiter 
unter der Decke schwelte. 

Schwere, unter die Haut gehende Kost. 
Gleichzeitig regte es zum Nachdenken über 
Heute an und führte uns als Teilnehmende 
in lebendigen Austausch.
Danke allen, die diese Veranstaltung mög-
lich machten.
Buchhinweis: Astrid Lindgren, Die Mensch-
heit hat den Verstand verloren. Tagebücher 
1936 – 1945. Berlin 2015 / Ullstein Verlag

Dr. Heidi Gode-Luerßen, Fotos: Karin Raulf

Wedderstedt: Gedenken, Andacht und Lesung
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Rückblick

Die 3. Pilgerwanderung der bei-
den Kirchspiele des  Pfarrberei-

ches Wegeleben führte uns entlang 
des Naturlehrpfades Münchenberg 
zur Orchideenwiese. Bei herrlichem 
Wetter bot die Wanderung unter der 
kundigen Führung des Forstbetriebslei-
ters Hans Schattenberg ein einzigartiges Na-
turerlebnis. Am ersten Haltepunkt, mit Blick 
auf Quedlinburg und das Umland, stimmte 
Pfarrer Witte mit seinem geistlichen Impuls 
über das richtige packen eines Rucksackes 

die knapp 30 Wanderer auf die Tour ein. 
Lydia Probst nahm dieses Bild am zweiten 
Haltepunkt durch ein Geländespiel mit Ruck-
sack auf, bei dem alle eingebunden wurden. 
Matthias Speck rundete das Bild am dritten 

Haltepunkt mit seiner Andacht ab.  Bei 
eínem gemeinsamen Imbiss auf dem 
Gelände der Familie Schattenberg 
wurde Rückschau gehalten auf un-
seren „Weg auf blumigen Pfaden“. 
Es war ein schöner Tag!

Brigitte Schattenberg

Unterwegs auf blumigen Pfaden

Der Einladung zum Weltgebetstag der 
Frauen folgten die Gemeindemitglie-

der in diesem Jahr sehr zahlreich. Die Gäste 
konnten am, von der GKR Vorsitzenden 
Beate Könnecke, liebevoll mit bunten Acces-
soires  aus der Karibik gedeckten Tisch  Platz 
nehmen. Einige Teilnehmerinnen schlüpften 
in die Rollen der  Frauen der Cookinseln und 
berichteten von ihrem Alltag, ihren Sorgen 
und ihrem festen Glauben. Diese Zuversicht 
und Lebensfreude fand auch in den Lie-
dern ihren Ausdruck, die gern mitgesungen 
wurden. Es machte Freude, sich mit der Ge-
meinschaft gläubiger Frauen in weiter Ferne 
verbunden zu fühlen. Beim anschließenden 
gemeinsamen Kaffee trinken mit exotischem 
Kuchen wurde sich lebhaft ausgetauscht. 

Christine Blum 

Weltgebetstag in Kroppenstadt
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Rückblick

Zur Tauferinnerung und zum Blick 
in das Innere der Turmkugeln in 

Wegeleben hatte der Beirat We-
geleben am 27.04.2025 zu einem 
festlichen Gottesdienst in der Kir-
che St. Peter und Paul in Wege-
leben eingeladen.
Bezugnehmend auf den Namen 
des Sonntages Quasimodogeniti 
- wie neugeborene Kinder-, lud Pfar-
rer Reinhard Witte die 
Gemeinde nach seiner 
Predigtr ein, sich am 
Taufstein der Taufe zu 
erinnern. Anna Kerl 
begleitete zwei neue 
Lieder mit der Gitarre.
Nach einem gemein-
samen Kaffeetrinken 
unter den Linden vor 
der Kirche nutzten 

viele die Gelegenheit, die herunter ge-
nommenen Turmkugeln mit Wetter-

fahne und Kreuz zu bestaunen. Sie 
waren zur Ansicht in der Kirche aus-
gestellt. Es waren auch alle  wohlbe-
haltenen Dokumente zu  lesen, die 
vor 36 Jahren in Thermoskannen in 
den Turmknauf gelegt wurden. 

Wer für die Sanierung des Turmes 
bis Ende Mai über 50 Euro spendet, 

wird auf eine Liste ein-
getragen, die den bis-
herigen Dokumenten 
hinzugefügt und in 
den Turmkugeln auf-
bewahrt wird.

Beate Fiedler
Fotos: Beate Fiedler und 

Anna Kerl

Wetterfahne, Kreuz und Dokumente

Am 10. Mai hatte die Kirchengemeinde 
Wegeleben zu einem Konzert der Extra-

klasse geladen. Die  „Pipes & Drums of Hal-
berstadt“ stimmten das Konzert ein, bevor 
Erik Deuerling beide Orgeln der Wegeleber 
Kirche in ihrer Fülle erklingen ließ. Einige 
Orgelstücke später endete Erik Deuerling 
mit einer Improvisation über das so schöne 
Lied „Bewahre uns Gott“. Die Pipes & Drums 
übernahmen das Thema und bezauberten 

das Publikum mit dem Klassiker „Amazing 
Grace“. Christian Bier von den Pipes & Drums 
erläuterte während des Konzertes  das Mitei-
nander der Dudelsäcke und der Schlagwerk-
zeuge, sowie die Stücke, die gespielt wurden. 
Ein großer Dank an die Musiker von Pipes & 
Drums und an Erik Deuerling! 
Nachdem Konzert standen die ca. 160 Gäste 
noch lange gesellig vor der Kirche, unter den 
Linden, im lauen Frühling.   

Lydia Probst, Fotos Gordan Gebhardt

Cathedral Pipes und Orgelklänge in Wegeleben
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Rückblick

Musical bringt Kirchen zum Klingen
Wenn ein kleines Mädchen den Mut 

findet, gegen Hass und Gleichgültigkeit auf-
zustehen, dann kann daraus Großes entste-
hen – wie „Magdalena – Steine der Liebe“, 
das Musical für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene aus der Feder von Pfarrer Christian 
Plötner. Nach der begeisternden Premiere 
im letzten Sommer kehrte das Stück Anfang 
Mai zurück auf die Bühnen unserer Kirchen.
Fast 70 Kinder aus den Gemeinden zwi-
schen Halberstadt, Quedlinburg und 
Gröningen haben im Kloster Hedersleben 
eine Woche lang intensiv geprobt, gesun-
gen, gespielt – voller Energie, Begeiste-
rung und Herz. Unter der musikalischen 
Gesamtleitung von Christian Plötner und 
der lebendigen Chorleitung von Pfarrer 
Arnulf Kaus sind wunderbare Klangwel-
ten entstanden, die Herz und Seele berüh-
ren. Durch die unermüdliche Betreuung 
und Organisation der beiden Gemeinde-
pädagoginnen Jaqueline Manthey und 
Brigitte Schattenberg sowie die einfühl-
samen Regieführung von Markus Bölling 
wurde jede Probe zu einem Erlebnis, jede 
Szene zu einem kleinen Kunstwerk.

Die Geschichte von Magdalena, die Wut 
in Liebe verwandelt und damit eine ganze 
Gemeinschaft verändert, nahm kleine und 
große Zuschauer gleichermaßen mit auf eine 
emotionale Reise. Denn in einer Welt, in der 
es manchmal leichter scheint, wegzuschauen 
oder aufzugeben, erinnerte uns Magdalena 
daran, dass Frieden mit einem einzigen mu-
tigen Schritt beginnen kann.

Arnulf Kaus

Magdalena - Musicalcamp
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Rückblick

Nach unserer Musicalwoche im Ap-
ril nun die Auftritte. Am ersten Mai 

kamen wir alle zusammen, um bei der Ge-
neralprobe zu schauen was noch verändert 
oder gefestigt werden muss. Ganz ehrlich, 
wir hatten einiges vergessen.  Aber dazu ist 
eine Generalprobe ja da, festzustellen wo es 
noch hakt. So war klar: es musste das eine 
oder andere noch besorgt, Lieder und Texte 
aufgefrischt werden.
Dann am 2. Mai unser erster Auftritt. So eine 
Aufregung. Wird alles klappen, habe ich 
meinen Text drauf. Wo muss ich stehen, von 
welcher Seite muss ich die Bühne betreten.
Und dann war es so weit: 14.45Uhr, die Glo-
cken läuten, einsingen, Gebet und dann…
Rund 100 Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene präsentieren Magdalena – 
Steine der Liebe. Die schwungvollen Me-
lodien und nachdenklichen Texte nehmen 
uns mit.  Magdalena, die jüngste Tochter 
von Salome mahnt uns Frieden zu halten, 
Liebe zu üben und es damit Jesus gleich 
zu tun. Wir sind berührt und beglückt, 
alles hat gut funktioniert und selbst ein 
Patzer regt zum Schmunzeln an.

Anhaltender Applaus zeigt uns, es hat den 
Zuschauern gefallen und wir hoffen der eine 
oder andere Text oder Melodie wirkt noch in 
ihnen nach, so wie in uns.

Es folgen dann am Samstag der Auftritt in 
Halberstadt und am Sonntag der Abschluss 
in Gröningen.
Die Kirchen waren gut besucht, wie Weih-
nachten. In Gröningen blieben wir noch bei 
einem leckeren Abendbrot zusammen und 
konnten uns gemeinsam an unserem Erfolg 
freuen.

Jaqueline Manthey, Fotos: Christine Rohloff

Magdalena - Was für ein Wochenende !!!
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Gottesdienste

Juni

Sonntag, 01.06.2025
09:30     Rodersdorf    Pf. Witte
10:00     Gröningen, mit Taufe Pf. Plötner
__________________________________________
Pfingstsamstag, 07.06.2025
14:00    Deesdorf Pf. Plötner
15:30    Großalsleben Pf. Plötner
_____________________________________________
Pfingstsonntag,  08.06.25
10:30    Schlanstedt W. Ulbrich
11:00    Schwanebeck m. Taufe Pf. Plötner                 
14:00     Emersleben,

          Konfirmations-GD  Pf. Plötner
14:00     Eilenstedt W. Ulbrich
___________________________________________
Pfingstmontag, 09.06.2025
09:30     Hausneindorf Pf. Witte
10:00     Dalldorf Pf. Plötner
10:00     Nienhagen W. Ulbrich
11:00     Kroppenstedt Pf. Plötner
11:00     Harsleben Pf. Witte
17:00     Wegeleben, Andacht L. Probst
_____________________________________________
Samstag, 14.06.2025
15:00     Wedderstedt Pf. Witte
17:00     Groß Quenstedt Pf. Witte
___________________________________________

Sonntag Trinitatis, 15.06.2025
09:30     Hedersleben M. Speck

mit dem ev. Chor 
          St. Trinitatis Hedersleben

10:00     Gröningen W. Ulbrich
14:00     Emersleben

          Orgeljubiläum Pf. Witte                       
______________________________________________________
Samstag, 21.06.2025
11:00    Alikendorf 
            mit Einsegnung Pf. Plötner
....... Hedersleben, Taufe Pf. Bier
_____________________________________________
14:30   Tauffest am Ditfurter See

Sonntag, 22.06.2025
14:00    Krottorf Pf. Plötner     
14:00    Hakel-Gottesdienst am
             Waldfrieden im Hakel

Freitag, 27.06.2025
17:00 Wegeleben

Ferienandacht L. Probst
__________________________________________

Samstag, 28.06.2025
15:00     Groß Quenstadt, Taufe
_____________________________________________
Sonntag, 29.06.2025
09:30     Emersleben K. Hermann
10:00     Schwanebeck W. Ulbrich
11:00     Harsleben K. Herman

Juli

Samstag, 05.07.2025
Heteborn, 

15:00  Sommerkonzert
  Chor St. Trinitatis Hedersleben

17:00    Gottesdienst Th. Nürnberg
____________________________________________
Sonntag, 06.07.2025
09:30     Hedersleben M. Speck
11:00     Wegeleben L. Probst
____________________________________________
Sonntag, 13.07.2025
09:30     Hausneindorf Pfn. Meckel
11:00     Emersleben Pfn. Meckel
17:00     Gröningen W. Ulbrich

Gottesdienste in den Pfarrbereichen
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Gottesdienste

Donnerstag, 17.07.2025
17:00     Dalldorf, 
              Abendandacht Pf. Plötner
_______________________________________________________
Sonntag, 20.07.2025
09:30     Groß Quenstedt Pfn. Meckel
11:00     Rodersdorf Pfn. Meckel
14:00     Alikendorf Pf. Plötner
___________________________________________
Samstag, 26.07.2025
14:00     Harsleben, Regionalgottesdienst 
              zur Orgeleinweihung

Pfn. Lieske / Pf. Witte
___________________________________________
Sonntag, 27.07.2025
09:30     Wegeleben Pf. Witte
17:00     Gröningen Pf. Plötner

August

Sonntag, 03.08.2025
09:30      Hedersleben Pf. Witte
11:00      Emersleben Pf. Witte
14:00      Eilenstedt Pf. Plötner
15:30      Schlanstedt Pf. Plötner

Sonntag, 10.08.2025
09:30      Wegeleben Pf. Witte
11:00      Groß Quenstedt Pf. Witte
17:00      Gröningen W. Ulbrich
_____________________________________________
Samstag, 16.08.2025

Wegeleben Pf. Witte
               Silberhochzeit
_____________________________________________
Sonntag, 17.08.2025
09:30 Hausneindorf K. Hermann
17:00      Heteborn Pf. Witte

GD mit Partnergem. England
_____________________________________________
Sonntag, 24.08.2025
09:30     Wegeleben W. Ulbrich
10:00     Deesdorf Pf. Plötner
11:00     Schwanebeck Pf. Plötner
11:00     Harsleben R. Wenske
_____________________________________________
Sonntag, 31.08.2025
09:30      Emersleben  W. Ulbrich
09:30      Hausneindorf M. Speck
10:00      Gröningen Pf. Plötner
11:00      Krottorf Pf. Plötner
11:00      Rodersdorf M. Speck

Gottesdienste in den Pfarrbereichen

Groß Quenstedt
Dienstag, 17.06.2025 10:00 Uhr 
Dienstag, 22.07.2025 10:00 Uhr 
Dienstag, 19.08.2025 10:00 Uhr 

Wegeleben
Freitag, 11.07.2025 10:00 Uhr 
Freitag, 08.08.2025 10;00Uhr 

Gröningen
Donnerstag, 12.06.2025 10:00 Uhr
Donnerstag, 17.07.2025 10:00 Uhr
Donnerstag, 14.08.2025 10:00 Uhr

Schlanstedt
Donnerstag, 19.06.2025 10:00 Uhr
Donnerstag, 24.07.2025 10:00 Uhr
Donnerstag, 21.08.2025 10:00 Uhr

Schwanebeck
Freitag, 27.06.2025 10:00 Uhr
Freitag, 25.07.2025 10:00 Uhr
Freitag, 29.08.2025 10:00 Uhr

Andachten in den Seniorenheimen



14

In unseren Kirchen ist was los

Frauenkreise in unserer Region 

Groß Quenstedt - (Pfarrhaus)
jeden letzten Donnerstag des Monats 
14:30 Uhr

Wegeleben (Pfarrhaus) 
jeden 2. und 4. Dienstag des Monats, 
14:30 Uhr

Emersleben- (Pfarrhaus)
jeden 2. Donnerstag des Monats     
14:30 Uhr

Heteborn - (Gemeinderaum)
mittwochs, 14:30 Uhr ► 04.06. | 06.08.

Schlanstedt
dienstags, 14.30-16.30 Uhr     
► 24.06. | 29.07. | 26.08

Eilenstedt
dienstags, 14.30-16.30 Uhr  
► 03.06. | 05.08.

Schwanebeck
dienstags, 14.30-16.30 Uhr    
► 10.06. | 08.07. | 12.08.

Ksp. Großalsleben
donnerstags, 14.30-16.30 Uhr
► 12.06. | 17.07. | 14.08.

Kroppenstedt
mittwochs, 15.00-17.00 Uhr 
► 11.06. | 25.06. | 09.07. | 23.07. | 06.08. |
    20.08.

Bibelgespräche

Gröningen - Pfarrhaus
montags, 19 Uhr ► 16.06. ; 21.07.; 18.08.

Hedersleben - Gemeinderaum
freitags, 16:00 Uhr
►13.06.; 11.07.; 08.08.

Heteborn - Gemeinderaum
jeder 2., 3. + 4. Samstag i. Monat, 18:00 Uhr
_____________________________________________

            Chöre in unserer Region

Sie möchten selbst in ei-
nem Chor singen? Dann 
schauen Sie gern in einem 
der Chöre unserer Region 
vorbei.

Ökumenischer Singekreis St. Petri 
Schwanebeck
Ökumenischer Kirchenchor Großalsleben
gemeinsame Proben in Schwanebeck
dienstags 17:00 - 18:30 Uhr

The Musical Ones
freitags 17:00 -19:00 Uhr im 
Gemeindezentrum Großalsleben
Termine über Pfarrer Christian Plötner 

(-->Kontakte)

Kirchenchor St. Trinitatis Hedersleben
montags 18:00 Uhr
im Gemeinderaum der Evangelischen Kirche
Informationen über Thomas Nürnberg

 (0173/ 3889226)

Pfarrbereiche aktiv
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In unseren Kirchen ist was los

Kinderkirche

Kirchspiel Bode-Selke-Aue
Hedersleben - (Gemeindehaus)
dienstags, 17:00 Uhr 

Kirchspiel Wegeleben
Groß Quenstedt - (Gemeindehaus) 
freitags 15:30 Uhr ► 6.6. | 20.6. 

nach Absprache

Kirchspiel Gröningen
Gröningen (Pfarrhaus, Kirchplatz 2) 
donnerstags 16:00 Uhr ► 05.06. | 19.06.                                            
                                           14.08. | 28.08.

Kirchspiel Großalsleben
Großalsleben - (Gemeindezentrum) 
dienstags 15:00 Uhr ► 10.06. | 12.08
.                                            | 26.08.

Alikendorf - (Bürgermeisteramt)
dienstags 16:00 Uhr ► 03.06.| 17.06
.                                            |  19.08.

Krottorf - (Auf der Burg) 
montags 15:45 Uhr ► 16.06. |18.08

Kroppenstedt - (Kirchenscheune)
dienstags 15:30 Uhr (wöchentlich)
=========================

Jugendarbeit

Teenkreis
Gröningen - (Pfarrhaus, Kirchplatz 2)
Samstag, 30.08, 10:00 bis 13:30 Uhr 

Junge Gemeinde
Gröningen - (Pfarrhaus; Kirchplatz 2)
freitags 19:00 Uhr (wöchentlich)
Kontakt: Christian Simon (0171-4813923)

Konfirmandenzeit

Gröningen (Pfarrhaus; Kirchplatz 2)
donnerstags 17.00 -18.00   (wöchentlich)
===========================

Stell dir vor: ein langes Wochenende mit 
deinen Freunden und vielen anderen Teens 
aus dem Kreis. Lachen, Spielen, Musik ma-
chen, tolle Workshops, in denen du dich 
ausprobieren kannst, Neues entdeckst oder 
ihr einfach Spaß habt. Impulse aus der Bi-
bel, in denen du mehr über deinen Glauben 
erfährst oder deine Fragen endlich los wirst.

Zeiten für Kinder und Jugendliche
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Veranstaltungen

                            Kroppenstedter Orgelsommer 

Compenius-Reubke Orgeln in der St. Martini-Kirche zu Kroppenstedt
Es erwartet Sie ein ganz besonderes Klangerlebnis! Einzigartig auf der Welt können 
sie eine  Kirchenorgel hören, bei der die Kunst zweier großer Orgelbaumeister unter-
schiedlicher Epochen in einer Orgel erhalten blieb und auch der jeweiligen Epoche 
gemäß zum Klingen gebracht wird. 

22.06.2025 Eröffnung des Orgelsommers mit 
17:00 Uhr    dem  Kammerchor Halberstadt                                                   

06.07.2025 Orgelsommer mit Michael Treblin
17:00 Uhr 

20.07.2025 Orgelsommer mit  Christian Plöt-
ner 
17:00 Uhr   

03.08.2025 Orgelsommer mit Tino Kunze
17:00 Uhr 

17.08.2025 Abschluss Orgelsommer mit  Christian Plötner
17:00 Uhr    

              Kirchenchor                                                              
St. Trinitatis Hedersleben                               

  Konzert und Gottesdienst                                                                                                                                     
  in der Hakelkirche Heteborn 
             am 05.07.2025                                                                                            

15:00 Uhr Konzert
                      anschließend gibt´s 
                      Kaffee & Kuchen

17:00 Uhr     Gottesdienst

Kammerchor Halberstadt  
„Leise schwimmt der Mond“
    Mond- und Abendlieder

Eröffnung des Orgelsommers 
Kroppenstedt, Martinikirche 
22.06.2025, 17:00 Uhr 
**********************************
Petrikirche Schwanebeck
22.06.2025, 19:30 Uhr
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Veranstaltungen

Frauenchor Cantare                                                             
am 15.06.2025, 17:00 Uhr  
25 Sängerinnen präsentieren  
ein abwechslungsreiches Programm!  
Der 15jährige Samuel Dähn begleitet das 
Konzert mit ausgewählten Orgelstücken.   

*********************************  

Contabile & Freunde                                    
„Sommerserenade“                                                        
am 23.08.2025, 16:00 Uhr  
„Contabile“ aus Magdeburg möchte mit 
ihrem umfangreichen Repertoire  auf So-
pran-, Alt-, Tenor- und Bassblockflöten ihre 
Zuhörer erfreuen.  
In diesem Jahr wird „Cantabile & Freunde“ in 
der Kirche Sankt Martini in Gröningen in er-
weiterter Besetzung mit Streichinstrumenten 
zu hören sein.  
**********************************************  

Hilmar Eichhorn / Hagen Möckel                                
„Du bist nicht allein“  

  am 13.08.2025, 20:00 Uhr  
 In dieser szenischen Lesung geht es um die 
Freuden und Kümmernisse des Älterwerdens  
Einlass: 19:00 Uhr Eintritt: 12,00 €  
  *********************************************  

Walli Wolke bleibt da!                                                  
am 21.06.2025, 14:30 Uhr  
Das Mitmach-Drachenabenteuer für Groß 
und Klein geht weiter! Drachenkind Walli 
Wolke bringt das Leben der Popcornver-
käuferin Emma ordentlich durcheinander! 
Das dürft ihr nicht verpassen!   
Eintritt: 6,00€, Kinder unter 3 Jahren frei   

Bunte Veranstaltungen in der
Martinikirche Gröningen

„Cantabile“    Leiterin Dorlies Bunge  
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Aktuelles aus unserem Kirchenleben

Liebe KonfirmandInnen, liebe Eltern,
mit Beginn der 7. Klasse beginnt für Euch 
die Konfirmandenzeit, zu der wir herzlich 
einladen. 
Wir treffen uns donnerstags von 17.00 bis 
18.00 Uhr im Pfarrhaus Gröningen und wol-
len Kirche neu entdecken, über 
Gott und die Welt ins Gespräch 
kommen und mit Euch unter-
wegs sein, um die Vielfalt des 
Glaubens kennenzulernen.
Den Auftakt bildet unser Konfi-
camp in Hohegeiß vom           21
 24.08.2025, wo wir uns besser 
kennen lernen und viel Spaß ha-
ben werden! Im Herbst planen 
wir eine dreitägige Fahrt zur 
Ostsee und im kommenden Jahr 
in den Sommerferien eine Fahrt 
nach Burgund.

Zum Abschluss Eurer Konfirmandenzeit 
feiern wir Eure Konfirmation 2027 in einem 
festlichen Gottesdienst. 

Neugierig geworden?
Dann meldet euch schnell bei uns an:

christian.ploetner@kirchenkreis-
halberstadt.de 
Tel.: 0176 97568053 
bzw. 0152 53654221

reinhard.witte@ekmd.de
Tel.: 0173 6088277

Wir freuen uns auf Euch!
Herzlichst,
euer Reinhard Witte 
und Christian Plötner

Wir laden euch herzlich ein !

Wir laden herzlich alle ein, die ihre Kinder oder 
sich selbst taufen lassen möchten!
Das Tauffest ist eine gute Gelegenheit, in großer 
Gemeinschaft und zusammen mit den eigenen 
Gästen diesen besonderen Moment zu feiern. 
Ob im See, am Ufer oder an einer Taufschale 
mit Wasser aus dem See – es gibt verschiedene 
Möglichkeiten für die Taufe. 
Nach den Feierlichkeiten sind  alle eingeladen, 
weiterzufeiern: bei einem mitgebrachten Pick-
nick und bei Kaffee und Kuchen. 
Harrys Freilach bringen Klezmer-Musik zum 
Zuhören und Tanzen mit. Und der See lädt zum 
Baden ein!
Auch spontane Taufen sind möglich.

Tauffest am Ditfurter See
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Aktuelles aus unserem Kirchenleben

Drei Mal im Jahr treffen sich Jung und 
Alt aus den Pfarrbereichen Gröningen 

und Wegeleben zur Kirche kunterbunt. Im 
Frühjahr war es wieder so weit. Viele eh-
renamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter trafen sich zur 
Themenfindung und Vor-
bereitung.

Als Thema wurde 
diesmal „Freund-

schaft“ gewählt. Welche 
biblische Geschichte 
liegt da näher als die 
Freunde, die ihren ge-
lähmten Freund zu Jesus 
bringen und alles wagen?

Dann kam der Tag der Kirche
kunterbunt. Alle Gäste wurden freund-

lich begrüßt und mit einem Lied und eini-
gen einleitenden Worten zum gemeinsamen 
Tun, Reden, Denken und Spielen angeregt. 
Zwölf Stationen warteten auf die Familien, 
um sich auf unterschiedliche Weise mit dem 
Thema Freundschaft ausein-
ander zu setzen.

Bei der Her-
stellung 

eines Spiels 
konnte man 
sich darü-
ber austau-
schen, was 
man gerne mit 
seinen Freunden 
macht. Mutsprüche 
für schwere Zeiten wurden 
gebastelt. Die biblische Geschichte wurde 
mit Duplosteinen nachgebaut und darüber 
gesprochen, was uns den Blick auf Jesus ver-
stellt. Ein Heylight waren die Getränkekis-
ten, die man an eine Wand stapeln musste. 
Schnell merkten die Teilnehmer: es geht nur 
gemeinsam.

In der anschließenden gemeinsamen Fei-
erzeit haben wir noch einmal gehört: wir 

Menschen brauchen Freunde, die auch be-
reit sind, etwas zu wagen. Die Freunde er-

möglichen ihrem Freund etwas, was 
er ohne sie nie geschafft hätte. 

Mit ihren Händen tragen sie 
zur Begegnung mit Jesus 

und zur Heilung bei.

In Jesus kommt Gott 
uns Menschen nah, 

wie ein guter Freund. Er 
weist uns nicht ab, son-

dern nimmt uns an so wie 
wir sind. Zu Jesus dürfen wir 

kommen mit allem was uns 
beschäftigt. Er ist immer für uns da. 

Auch wenn Freunde und andere Menschen 
uns abweisen. 

Es ist so gut, dass wir Freunde haben und 
Freunde sein dürfen. Und es ist so gut, 

dass Jesus mit uns durch`s  Leben geht als 
weltbester Freund!

Zum Abschluss gab 
es ein gemeinsa-
mes Mittagessen. 

Mitgebrachte 
Salate, Ku-
chen, Grill-
wurst und 
gute Gesprä-

che.  

Vielen Dank 
allen Mit-

arbeitern und den 
Gästen. Es war ein sehr schö-

ner Gottesdienst.

Herzliche Einladung zur nächsten 
Kirche kunterbunt  im Rahmen des 

Kindercamps am 29.Juni 25 ab 10 Uhr in 
Gröningen, Kirchplatz 2

Jaqueline Manthey

Kirche kunterbunt



20

Aktuelles aus unserem Kirchenleben 

Seit beinahe 25 Jahren 
besteht eine rege Part-

nerschaft zwischen unseren  
Kirchengemeinden der Re-
gion Ost und den englischen 
Gemeinden östlich von Eves-
ham (Grafschaft Worcesters-
hire).   
Erstmals machten sich im Jahr 
2001 dreiundvierzig Gemein-
deglieder mit dem Bus auf den 
Weg nach Badsey, um Land 
und Leute kennenzulernen. 
Darauf folgten jährlich Gegen-
besuche, deren Schwerpunkt jeweils ein ge-
meinsamer ökumenischer Gottesdienst war. 
Viele gemeinsame Ausflüge ließen private 

Freundschaften entstehen.  
Ein besonderer Höhepunkt 
war im Jahr 2006 das ge-
meinsam gesprochene Ver-
söhnungsgebet „Father For-
give“ (Vater vergib) an der 
Ruine der Coventry Cathedral 
in Coventry. Daraufhin be-
suchten wir 2007 mit unseren 
englischen Freunden die zwei 

Jahre zuvor neu ge-
weihte Dresdner Frau-
enkirche, die ebenfalls 
zu der Nagelkreuz-
gemeinschaft gehört. 
Dies ist ein weltweites 
Netzwerk, das sich in 

enger Verbindung zur Kathedrale von Co-
ventry für Frieden und Versöhnung einsetzt. 
Liebevoll ausgewählte und gestaltete Gast-
geschenke bekräftigen symbolisch das le-
bendige Miteinander zwischen den Christen. 
Auch in diesem Jahr haben wir die engli-
schen Gemeindeglieder eingeladen,   
vom 14. - 18.08.2025 zu  werden sie bei uns 
zu Gast sein.  

Beate Fiedler  

Partnerschaft mit englischen Gemeinden

Die Kirchgemeinde We-
geleben  lädt ein zu einer 
„Ferien-Anfangs-Andacht“ 
ein, mit anschließendem 
Beisammensein.

Wieder ist ein Schuljahr 
vorbei, sechs Wochen 

Ferien stehen vor uns - herr-
lich! Noch herrlicher ist es, 
diese „Auszeit“ mit Gottes Segen und dem 
Bewussstein zu starten, das da eine beson-
dere Zeit vor uns liegt. Die Zeit von trägen 
Sommerabenden, von Wasserspritzern am 

See, von Ausflügen und Rei-
sen und dem Erholen vom 
Alltag. Vieles macht in die-
ser Zeit ein Pause, die Mu-
sikschule, der Sportverein, ... 
Wir starten diese Zeit mit 
einem geselligen Auftakt:
Wegeleben, am Freitag, 
den 27. Juni, um 17 Uhr, in 

der Kirche und ab ca. 17:45 am Grill unter 
den Linden, vor der Kirche.

Lydia Probst

Beschwingt in die Sommerferien!
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Dies & Das

Vor 1700 Jahren, 325 n. Chr., ereignete 
sich in Nizäa, der heutigen Türkei, 

Entscheidendes: Bischöfe aus der ganzen 
damals christianisierten Welt (der ganzen 
bewohnten Erde, also der Ökumene) trafen 
sich auf Einladung von Kaiser Konstantin, 
um miteinander die Grundlagen des noch 
jungen christlichen Glaubens zu beraten 

und zu beschließen. Noch heute gelten die 
grundlegenden Beschlüsse dieses Konzils 
in der christlichen Theologie – und zwar 
über die Konfessionsgrenzen hinweg. 
Grund genug also, im Jahr 2025 daran zu 
erinnern.
Die Konzilsväter berieten über Themen wie 
ein gemeinsames Osterfest-Datum und  
legten den Grundstein für das heutige 
Verständnis der Trinität.  Dass wir heute 
Gott in drei Personen ehren (Vater, Sohn 
und Heiliger Geist) hat entscheidend mit 
den Beschlüssen des damaligen Konzils zu 
tun.
Auch das Glaubensbekenntnis wurde auf 
dem Konzil von Nicäa formuliert. Es gilt 
noch heute als das ökumenische Bekennt-
nis und wird in manchen Gemeinden an 
hohen Feiertagen im Gottesdienst gespro-
chen. 

Konzil in Nizäa vor 1700 Jahren

   Vatikanisches Dokument über das Konzil 

Trinitatis ist das Fest der Dreieinigkeit, das am ersten Sonntag nach Pfingsten 
gefeiert wird. Wir  feiern die dreifache Offenbarung Gottes, seine Dreifaltigkeit 
(lat. „Trinität“).

Gott hat sich den Menschen dreifach offenbart:
►als Schöpfer, der seine Welt und die Menschen 
liebt wie ein Vater seine Kinder
►als ein Gott, der in Jesus Christus, seinem Sohn, 
selbst Mensch geworden ist und das menschliche 
Leben geteilt hat 
►als Gott, der im Heiligen Geist bei den Men-
schen immer noch gegenwärtig und lebendig ist. 

Mit Trinitatis kommt die Zeit der großen Feste 
im Kirchenjahr, von Weihnachten über Ostern bis 
Pfingsten, zum Abschluss.

Sonntag Trinitatis am 15.06.2025
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Dies & Das

Nicänisches Glaubensbekenntnis:
Wir glauben an den einen Gott,

den Vater, den Allmächtigen,
der alles geschaffen hat, Himmel und Erde,
die sichtbare und die unsichtbare Welt.
Und an den einen Herrn Jesus Christus,
Gottes eingeborenen Sohn,
aus dem Vater geboren vor aller Zeit:
Gott von Gott, Licht vom Licht,
wahrer Gott vom wahren Gott,
gezeugt, nicht geschaffen,
eines Wesens mit dem Vater;
durch ihn ist alles geschaffen.
Für uns Menschen und zu unserm Heil ist er vom Himmel gekommen, 
hat Fleisch angenommen durch den Heiligen Geist von der Jungfrau Maria und ist 
Mensch geworden.
Er wurde für uns gekreuzigt unter Pontius Pilatus, hat gelitten und ist begraben 
worden, ist am dritten Tage auferstanden nach der Schrift und aufgefahren in den 
Himmel.
Er sitzt zur Rechten des Vaters 
und wird wiederkommen in Herrlichkeit,
zu richten die Lebenden und die Toten; 
seiner Herrschaft wird kein Ende sein.
Wir glauben an den Heiligen Geist,
der Herr ist und lebendig macht,
der aus dem Vater und dem Sohn hervorgeht,
der mit dem Vater und dem Sohn angebetet und verherrlicht wird,
der gesprochen hat durch die Propheten,
und die eine, heilige, christliche und apostolische Kirche.
Wir bekennen die eine Taufe zur Vergebung der Sünden.
Wir erwarten die Auferstehung der Toten 
und das Leben der kommenden Welt.

Amen.
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Kontakte

Pfarrer Christian Plötner
(zuständig für die Kirchspiele 
Gröningen, Schwanebeck, 
Großalsleben und KG Kroppenstedt)
Tel.: 03941-5888313; 0176-97568053,

christian.ploetner@kirchenkreis-halberstadt.de
Gemeindebüro Gröningen
(Burga Kinzel) Tel.: 01516-1176150;

buero-groeningen@kirchenkreis-halberstadt.de
Sprechzeiten:
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr

                      14:00 - 16:00 Uhr                                    
--------------------------------------------

Pfarrer Reinhard Witte
(zuständig für Kirchspiele
 Wegeleben und Bode-Selke-Aue)
Tel.: 0173-6088277

reinhard.witte@ekmd.de
Pfarrbüro Wegeleben
(Gertraud Hampe) Tel.: 039423-248; 
pfarramt.wegeleben@kirchenkreis-halberstadt.de
Sprechzeiten:
Dienstag      09:00 -12:00 Uhr
Donnerstag 15:00 -18:00 Uhr

Gemeindebüro Emersleben
(Barbara Wenske) Tel.: 039424-469
gkr.wegeleben@kirchenkreis-halberstadt.de
Sprechzeiten:
Montag        13:00 -16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 -12:00 Uhr
Freitag         17:00 -18:00 Uhr

Gemeindepädagoginnen:
Jaqueline Manthey
(Kirchspiele Gröningen und Großalsleben)
 Tel.: 039403-4628
jm.manthey@online.de
Brigitte Schattenberg
(Kirchspiele Schwanebeck,
Wegeleben, Bode-Selke-Aue, 
KG Kroppenstedt)
Tel.: 039485-695560, 
brigitte@hschattenberg.de
----------------------------------------------
Ansprechpartner 
im Kirchenkreis Halberstadt:
Superintendent Jürgen Schilling
Tel. Superintendentur: 03941-571738,
suptur@kirchenkreis-halberstadt.de 
Kreiskirchenamt Harz-Börde
Tel.: 03941-69860
Web: www.kirchenkreis-halberstadt.de

--------------------------------------------
Telefonseelsorge
0800 111 0  111 und 0800 111 0 222 
(anonym und kostenfrei)

Pfarrerin Dorothee Herfurth-Rogge
(Ansprechstelle der EKM zum Schutz 
vor sexualisierter Gewalt)
Tel..: 0345-68 66 98 54 / 0172-7117672
dorothee.herfurth-rogge@ekmd.de

Kontakte

Impressum
Herausgeber Pfarrbereiche Gröningen und Wegeleben im Kirchenkreis Halberstadt
Redaktionsschluss für die Ausgabe September - November 2025: 10.08.2025
Ihre Berichte und Termine senden Sie bitte bis dahin per Mail an:  pfarramt.wegeleben@kirchenkreis-halberstadt.de




